
4.
Befestige die Flügel am Körper: 
Stich mit der Nadel und dem 
Faden durch den Flügel und mach 
einen Knopf.

 
Stich nun durch den Körper des 
Vogels und durch den anderen 
Flügel. Befestige so den Flügel 
auf der ganzen Länge am Körper. 

Zieh den Faden nicht zu fest an. 
Der Flügel sollte gut beweglich sein.

5.
Befestige die Perle an einem Faden, 
fädle das andere Fadenende mit 
der Nadel durch den Bauch des 
Tukans und verknote es.

6.
Schneide einen Streifen aus Karton 
aus und schneide beide Enden  
einige Millimeter tief ein. Schneide 
einen langen Faden ab und verknote 
die Enden. Hänge den doppelten 
Faden auf, wie in der Zeichnung 
gezeigt. 

7.
Damit dein Vogel schön fliegt, musst 
du nun den Schwerpunkt suchen. 
Das geht so: Lege je eine Schleife 
an derselben Stelle um die beiden 
Flügel. Verschiebe die beiden 
Schleifen gleichzeitig nach innen 
oder aussen, bis es so aussieht.

8.
Markiere die Stelle auf dem Flügel, 
wo die Schleife ist, und schneide 
dort einige Millimeter in den Karton. 
Lege den Faden in diesen Schnitt. 
Wenn du an der Perlenschnur 
ziehst, bewegt der Tukan die Flügel. 
Wohin er wohl fliegt?

10

Ein Tukan flattert ins Zimmer
Während der Ozelot leise durchs Unterholz schleicht, 
sucht der Tukan in den Baumkronen nach Früchten. 
Möchtest du einen Tukan in deinem Zimmer fliegen 
lassen?

Du brauchst:
•	Altkarton
•	Bleistift und Gummi
•	Wasserfarben, Pinsel und Wasser
•	Faden und spitze Nähnadel

•	kleine Perle
•	Schere (oder Cutter)
•	eventuell Vorlage (du findest sie 
	 auf pandaclub.ch/basteln)

So gehts:
1. 
Zeichne den Körper, den Schwanz 
und die Flügel auf den Karton oder 
klebe die Vorlage auf den Karton.

 

2.	
Schneide die Teile aus, und male 
eine Seite mit den Wasserfarben 
an. Lass sie gut trocknen und  
male dann die andere Seite an.

3.
Schneide einen Spickel in den 
Schwanz und den Körper und 
stecke den Schwanz fest.


